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Ärztliche Untersuchung
für Einzel-Lebensversicherungen mit und ohne Condor-Dynamik.

Berechnung der maßgeblichen Versicherungssumme:

Bei Tarif 778	 :	 nur wenn gemäß Hinweis im Antragsformular eine Gesundheitsprüfung erforderlich ist: die anfängliche (bei Vertragsbeginn 		
		  wirksame) Todesfallsumme, sofern es sich nicht um die Rückzahlung maximal der gezahlten Beiträge oder um die Rückzahlung 	
		  maximal des vorhandenen Fondsguthabens handelt.

Bei RZ 0 / RZ 1	 :	 die Gesamtsumme aus der Haupt- und Risikozusatzversicherung

Unabhängig von diesen Summen kann sich auch bei der Risikoprüfung die Notwendigkeit einer ärztlichen Untersuchung ergeben.
Weitere Hinweise auf der Rückseite.
							     

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Dr. Friedrich Caspers
Vorstand: Frank-Henning Florian (Vors.) · Heinz-Jürgen Kallerhoff
Hans-Christian Marschler · Claus Scharfenberg
Registergericht: Amtsgericht Hamburg · HRB 7763

Kapitalbildende Versicherungen:
Tarife 701, 702

ggf. einschl. Risikozusatzversicherung

Risikoversicherungen:
Tarife 709, 710, 717

Fondsgebundene Rentenversicherung
(mit Todesfallschutz)

Tarif 778

Versicherungssummen in EUR
mtl. BUZ-Barrente

über 3.000über 1.000.000

(0)	 ohne Untersuchung

(1)	 ärztliche Untersuchung CLA 405 mit 		
	 folgenden Laborwerten: Cholesterin, 		
	 Triglyceride, Kreatinin, Gamma-GT, 
	 Nüchternblutzucker, Harnsäure,
	 HIV-Antikörper-Test

(2)	 wie Ziffer (1) zusätzlich mit EKG in Ruhe
	 und nach Belastung mit Deutung durch 		
	 Facharzt/-ärztin für innere Medizin

(3)	 ärztliche Untersuchung CLA 405 nur 		
	 durch Facharzt/-ärztin für innere Medizin 		
	 mit EKG in Ruhe und nach Belastung mit 		
	 Deutung, folgende Laborwerte: 
	 Vollständiges Blutbild, BKS, Nüchtern-		
	 blutzucker, Kreatinin, Harnsäure, 		
	 Cholesterin, Triglyceride, CHE oder 		
	 Quickwert, SGPT, Gamma-GT, 		
	 HIV-Antikörper-Test

bis 250.000

250.001 – 375.000

375.001 – 500.000

   500.001 – 1.000.000

bis 2.000

2.001 – 2.250

2.251 – 2.500

2.501 – 3.000

Umfang der Untersuchung
(Bei jeder Untersuchung wegen der Summen-
grenzen aus dem Haupttarif 709 – Risikoversi-
cherung für Nichtraucher – ist ein Cotinin-Test 
erforderlich)

(4)	 Wie Ziffer (3). Zusätzlich kann nach 		
	 Auswertung der ersten Untersuchung	  	
	 von der Condor-Direktion eine zweite 		
	 Untersuchung (durch andere/n  Facharzt/-
	 ärztin für innere Medizin) angefordert 		
	 werden. Je nach Lage des Falles können 		
	 dabei weitere Untersuchungen (z.B. 
	 Röntgenaufnahme der Thoraxorgane mit 		
	 Beurteilung, falls eine klinische Indikation
	 vorliegt) erforderlich werden. 
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1.	 Neben der neu beantragten Versicherungssumme sind in einem bestimmten Umfang auch bereits bestehende 
Condor-Versicherungen auf das gleiche Leben zu berücksichtigen.

1.1.	 Für die neu beantragte Summe ist maßgebend
a)	 bei Versicherungen gegen laufende Beitragszahlung

-	 nach den Tarifen 701, 702, 709, 710, 717: die Versicherungssumme. Erhöhungs-Option und Dynamikerhö-
hungen werden nicht berücksichtigt.

-	 nach den Renten-Tarifen mit Zusatz „b“: die 10fache Jahresrente als Versicherungssumme
-	 nach den Risikozusatztarifen RZO und RZ1: die Gesamtversicherungssumme, bestehend aus der Ver-

sicherungssumme der Hauptversicherung (sofern diese eine Kapitalversicherung ist) und der (Anfangs-) 
Versicherungssumme der Risikozusatzversicherung

-	 Zusatztarif BR (BUZ mit Barrente): die monatliche Barrente
b)	 bei Versicherungen gegen Einmalbeitrag: die Differenz zwischen Vers.-Summe und Einmalbeitrag
c)	 bei allen unter a) bis b) nicht genannten (Zusatz-) Tarifen: Anfrage bei der Condor-Direktion, Abteilung Risi-

koprüfung.
1.2.	 Die auf das gleiche Leben bei der Condor bereits bestehenden Versicherungen sind zu berücksichtigen (Addi-

tion zur neu beantragten Summe), sofern sie
-	 ohne ärztliche Untersuchung abgeschlossen wurden und noch nicht länger als 5 Jahre bestehen
	 oder
-	 mit ärztlicher Untersuchung abgeschlossen wurden und noch nicht länger als 1 Jahr bestehen. In diesem 

Fall wird die ärztliche Untersuchung der Vorversicherung auch für die neu beantragte Versicherung 
zugrunde gelegt. Es sind dann lediglich je nach Höhe der Summe evtl. erforderliche Zusatzbefunde vorzu-
legen, die allerdings nicht älter als 1 Jahr sein dürfen.

	 Außerdem sind dann alle Fragen im Antrag vollständig zu beantworten.
	 Die Fristen rechnen jeweils vom technischen Beginn der Versicherung an.
	 Nicht zu berücksichtigen sind die Alters-Rentenversicherungen ohne BUZ, RZ oder HZ sowie Dynamik-Erhö-

hungen und Erhöhungs-Option.
2.	 Die Untersuchung sollte in möglichst allen Fällen von einem/r Facharzt/-ärztin für innere Medizin durchgeführt 

werden. Bei höheren Summen (Untersuchungsziffern 2 und 3) ist dies obligatorisch. Der untersuchende Arzt 
darf mit der zu untersuchenden Person nicht verwandt und nicht verschwägert sein.

3.	 Die Kosten einer Untersuchung trägt Condor, lediglich bei folgenden Anträgen sind die Untersuchungskosten 
vom Antragsteller zu tragen:

-	 Probeanträge (Kostenerstattung nach Zustandekommen eines Vertrages)
-	 Änderungsanträge, sofern damit nicht gleichzeitig eine Summenerhöhung der Hauptversicherung um min-

destens 7.500,- EUR verbunden ist
-	 Wiederinkraftsetzungsanträge nach Beitragsfreistellung oder Storno
-	 Risikotarife 709, 710, 717: Condor übernimmt die Kosten für die Untersuchung gemäß Form CLA 405 

ohne Zusatzbefunde. Bei Versicherungssummen über 500.000 EUR werden die Kosten für die Zusatzbe-
funde in einem bestimmten Rahmen übernommen, der von den Antragsdaten (Dauer/Beitrag) abhängig 
ist. Im konkreten Einzelfall empfehlen wir Anfrage bei der Abteilung Risikoprüfung Leben.
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